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Rohstoffabbau

Rohstoffabbaustätten werden von der Erkundung über die Gewinnung bis zur Rekultivierung von
komplexen Bewertungs-, Planungs- und Genehmigungsverfahren begleitet. In diesen Verfahren steht das
LGRB den Planungs- und Genehmigungsbehörden beratend zur Seite und vereint rohstoff­
geologische, hydrogeologische und ingenieurgeologische Expertise unter einem Dach.

  

LGRB

In Baden-Württemberg werden zurzeit in knapp 500 Gewinnungsstellen mineralische Rohstoffe in
einem Umfang von rund 95?–?100 Mio. Tonnen jährlich gewonnen. Die Gewinnung mineralischer Rohstoffe
erfordert eine vorübergehende Flächeninanspruchnahme, während derer die Flächen nicht für
andere Zwecke zur Verfügung stehen. Der Rohstoffabbau steht daher in Konkurrenz mit anderen
Flächennutzungsformen, wie z.?B. für Wohn- und Gewerbegebiete, Landwirtschaft, Naturschutz,
Wasserschutz. Eine Interessenabwägung muss nach Darlegung der konkurrierenden Nutzungs­
interessen durch die jeweiligen Planungs- und Genehmigungsbehörden durchgeführt werden.
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LGRB
Quarzporphyr-Steinbruch Ottenhöfen

Abbauanträge

Das LGRB berät die Landesbehörden, indem z.?B. landeseinheitliche rohstoffgeologische Bewertungen
zur Verfügung gestellt werden. Bei Scoping-Verfahren werden u.?a. Inhalt, Umfang, Methode und
Detailtiefe von rohstoffgeologischen und hydrogeologischen Untersuchungen besprochen, die für einen
späteren Abbauantrag nötig sind.

  

LGRB
Nassabbau von Kies mit dem Schwimmbagger

Grundwasserschutz 

Rohstoffkörper können zugleich Grundwasserleiter darstellen. Der Abbau mineralischer Rohstoffe kann Aus­
wirkungen auf Oberflächengewässer und das Grundwasser haben. Eine hydrogeologische Beratung zu
Rohstoffabbauvorhaben durch das LGRB erfolgt im Rahmen wasserrechtlicher Genehmigungsverfahren
und auch bei konkreten Fragestellungen. Entsprechende Beratungen erfolgen im Auftrag der Landes­
behörden.
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Standsicherheit

Beim Rohstoffabbau wird das ursprüngliche Gelände verändert. In der aktiven Gewinnungsphase geschieht
dies durch Abgrabungen, Bohrungen und Sprengungen, in der daran anschließenden Renaturierungs- und
Rekultivierungsphase teilweise auch durch Auffüllungen. Es entstehen künstliche Böschungen (bei
einem Nassabbau auch unter Wasser) und Hohlräume, die entsprechende Kriterien zur Standsicherheit
erfüllen müssen. Dies gilt nicht nur für den Endzustand nach Einstellung des Rohstoffabbaus, sondern
auch für temporäre Zustände während der aktiven Gewinnungsphase. Der Schutz von Personal und Infra­
struktur in aktiven Betrieben und damit die Gewährleistung der Standsicherheit auch der Nachbar­
grundstücke liegt in der Verantwortung des Betreibers. Das LGRB berät die Genehmigungs­
behörden bei konkreten Bedenken oder Fragestellungen zur Standsicherheit bei Neu­
aufschlüssen, Erweiterungen oder Betriebsplänen.

Nassabbau

Als Nassabbau wird die Gewinnung von zumeist Kiesen und Sanden unterhalb des Grundwasser­
spiegels bezeichnet. Im Gegensatz dazu befindet sich beim Trockenabbau die tiefste Abbausohle oberhalb
des Grundwasserspiegels. Teilweise erfolgt auch ein kombinierter Trocken- und Nassabbau.
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